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Für Heba Khalifa (Villa Sträuli 2017)

von RuL

Sitzt eine Frau
Denkt nach
Sieht ihr Kind

Steht auf
Arbeitet
Spricht mit Menschen
Macht Bilder
Näht sich zusammen
Nicht merkt jemand
Sie schreit
Blut
Das Kind kommt
Das Kind schaut
Es legt die Hand
Die erschrockene
Auf die Wunde
Die Wunde schliesst
Die Augen

Die bildende Künstlerin Heba Khalifa aus Ägypten

war auf Einladung der Schweizer Kulturstiftung

Pro Helvetia im Herbst 2017 in der Villa
Sträuli zu Gast. Sie verwandelt ihren Frust über
Geschlechterungerechtigkeit in Kunst und ihre
Ausstellung, ihre Arbeit dazu hat die Autorin
zu diesem Gedicht inspiriert.
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